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Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Absatzförderung
auf Drittlandsmärkten und
zur Förderung von Investitionen im Weinbau
nach der Richtlinie des Ministeriums für Ernährung und Ländlichen Raum Baden-Württemberg
(RL Absatzförderung/Investitionen Weinbau) 

	Regierungspräsidium 

     
	· Nur der vollständig ausgefüllte Antrag kann vom Regierungspräsidium bearbeitet werden.

· Das Regierungspräsidium kann bei Bedarf weitere Angaben und Unterlagen anfordern.

· Es besteht kein Rechtsanspruch auf Bewilligung des Antrags.



Eingangsstempel

	Antragsdatum
	

	     
	

	
	

	Antragsteller (vollständiger Name, Straße und ggf. Postfach, PLZ(en) Firmensitz

	     
Unternehmensnummer 
(falls schon vorhanden)
 

 

Land

Ortsnummer

Lfd. Nr.

Pz

0

8

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Landratsamt

Amts-Nr.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



	
	

	Telefon, Telefax, E-Mail
	Ansprechpartner (Name, Funktion, Telefondurchwahl)

	     
	     

	
	

	Betreuung 

	     

	
	

	Telefon, Telefax, E-Mail
	Ansprechpartner (Name, Funktion, Telefondurchwahl)

	     
	     


1. Absatzförderung auf Drittlandsmärkten

1.1
Maßnahme der Absatzförderung


 FORMCHECKBOX 

Studien zur Verbesserung der Absatzmöglichkeiten auf neuen Märkten

 FORMCHECKBOX 

Informationskampagnen

 FORMCHECKBOX 

Teilnahme an internationalen Veranstaltungen, Messen oder Ausstellungen

 FORMCHECKBOX 

Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit, Absatzförderungs- und Werbemaßnahmen
1.2
Beschreibung der Maßnahme
	     


1.3
Kostenplan und zuwendungsfähige Gesamtkosten


Kostenplan; Gesamtkosten des Vorhabens ohne Umsatzsteuer und Preissteigerungen

	
	EURO
	Fördersatz
	Prüfzeile

	Studien zur Verbesserung der Absatzmöglichkeiten auf neuen Märkten
	     
	
	

	Informationskampagnen
	     
	
	

	Teilnahme an internationalen Veranstaltungen, Messen, Ausstellungen
	     
	
	

	Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit, Absatzförderungs- und Werbemaßnahmen
	     
	
	

	Gesamtkosten
	     
	
	


Die zuwendungsfähigen Gesamtkosten werden von der Bewilligungsbehörde festgestellt.

1.4
Gebietskulissen

	
	
	
	Prüfzeile

	Beschreibung des Drittlandmarktes
	     
	

	Beschreibung der Anbaugebiete der zu vermarktenden Weine
	     
	


	Die zuwendungsfähigen Ausgaben betragen:
	      Euro

	Angaben zu Nr. 1 sind vollständig 
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ein qualifizierter Kostenvoranschlag liegt vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Die Ziele und Bewertung der Wirkung der Maßnahme sind plausibel und nachvollziehbar
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Nachweise der fachlichen Qualifikation liegt vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein


Prüfzeile

2.
Investitionen

2.1
Fusion, Kooperation, umfangreiche Betriebserweiterung

2.1.1
Bei den Investitionen handelt es sich um Ausgaben in Zusammenhang mit einer


 FORMCHECKBOX 

Fusion



 FORMCHECKBOX 

Nachweis der Fusion durch Fusionsvertrag liegt vor

 FORMCHECKBOX 

Kooperation


 FORMCHECKBOX 

Nachweis der Kooperation durch einen Kooperationsvertrag liegt vor

 FORMCHECKBOX 

umfangreichen Betriebserweiterung



 FORMCHECKBOX 

Nachweis der Betriebserweiterung durch Pacht-/Kaufvertrag/Datenblatt Weinbaukartei 



liegen vor
2.1.2
Beschreibung des Investitionsvorhabens:

	     


	Investitionsort
	     


2.1.3
Kostenplan und zuwendungsfähige Gesamtkosten


Kostenplan, Gesamtkosten des Vorhabens ohne Umsatzsteuer und Preissteigerungen

	
	EURO
	Fördersatz
	Prüfzeile

	Machbarkeitsstudien bei Fusionen, Kooperationen, umfangreichen Betriebserweiterungen
	     
	
	

	Erwerb oder Verbesserung/Erneuerung nicht beweglicher Güter
	     
	
	

	Kauf neuer Maschinen und Ausstattungsgegenstände einschließlich Computersoftware in den Bereichen Logistik, Verarbeitung, Vermarktung
	     
	
	

	allgemeine Kosten o.g. Maßnahmen (außer Machbarkeitsstudien)
	     
	
	

	Gesamtkosten
	     
	
	


Die zuwendungsfähigen Gesamtkosten werden von der Bewilligungsbehörde festgestellt.

	Prüfzeile

Die zuwendungsfähigen Ausgaben betragen nach Überprüfung 
	      Euro

	Angaben zu Nr. 2.1 sind vollständig/Nachweise liegen vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Der Antragsteller ist antragsberechtigt gem. Nr. C.5 der Förderrichtlinie
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ein qualifizierter Kostenvoranschlag liegt vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Eine Wirtschaftlichkeitsberechnung zu den Wirkungen der Investition im Betriebe des Antragsstellers liegt vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ein Nachweis der fachlichen Qualifikation liegt vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Bei Baumaßnahmen: die vorgelegten Unterlagen sind vollständig und plausibel
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Bei technische Anlagen: die vorgelegten Unterlagen sind vollständig und plausibel
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Folgende Unterlagen sind nachzureichen:      


2.2
Qualität und Innovation in der Kellerwirtschaft und Vermarktung
2.2.1
Kurze Beschreibung des Investitionsvorhabens:

	     


	Investitionsort
	     


2.2.2
Kostenplan und zuwendungsfähige Gesamtkosten


Kostenplan; Gesamtkosten des Vorhabens ohne Umsatzsteuer und Preissteigerungen

	
	EURO
	Fördersatz
	Prüfzeile

	Kauf neuer Maschinen und Ausstattungsgegenstände in den Bereichen Logistik, Verarbeitung und Vermarktung
	     
	
	

	Entwicklung und Nutzung neuer Produkte
	     
	
	

	allgemeine Kosten der o.g. Maßnahmen
	     
	
	

	Gesamtkosten
	     
	
	


Die zuwendungsfähigen Gesamtkosten werden von der Bewilligungsbehörde festgestellt.

3.
Weitere Angaben zum Antragsteller


Darstellung der wirtschaftlichen Lage des Antragstellers:

	     


Prüfzeile

	Die zuwendungfähigen Ausgaben betragen nach Überprüfung 
	      Euro

	Angaben zu Nr. 2.2 sind vollständig/Nachweise liegen vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Der Antragsteller ist antragsberechtigt gem. Nr. D.5 der Förderrichtlinie
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ein qualifizierter Kostenvoranschlag liegt vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Eine Wirtschaftlichkeitsberechnung zu den Wirkungen der Investition im Betrieb des Antragsstellers liegt vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ein Nachweis der fachlichen Qualifikation liegt vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Eine Bewertung gem. Nr. D 3.2 der Förderrichtlinie liegt vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Bei Baumaßnahmen: die vorgelegten Unterlagen sind vollständig und plausibel
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Bei technische Anlagen: die vorgelegten Unterlagen sind vollständig und plausibel
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Folgende Unterlagen sind nachzureichen:      


4.
Vorgesehene Maßnahme

4.1
Vorhaben

a) Bei Maßnahmen der Absatzförderung (Maßnahme B) sind vorzulegen:
1.
Eine Finanzierungskonzeption
2.
Eine Darstellung der Ziele und Bewertung der Wirkung der vorgesehenen Maßnahmen

3.
Nachweis einer entsprechenden fachlichen Qualifikation des Antragstellers.
b) Bei maschinellen Anlagen und Betriebseinrichtungen (Maßnahmen C und D) sind vorzulegen:

Eine genaue Beschreibung mit Angaben zur technischen Funktion sowie der vorgesehenen Arbeits- und Nutzzeiten und gegebenenfalls eine Beschreibung anderer, nicht geförderter Investitionen, wenn sie Teil eines Gesamtplanes sind.

Bei Hochbauten und anderen Bauten sind vorzulegen:

1.
Bau- und Raumprogramm

2.
Planunterlagen:
Lageplan des Bauvorhabens mit Darstellung der Erschließungs- und Außenanlagen
Baupläne, Bestandspläne

3.
Baubeschreibung
Lage und Beschaffenheit des Baugeländes
Bau- und Ausführungsart mit Erläuterungen

4.
Flächenberechnung
Die Berechnungen der Flächen und des Rauminhalts nach Norm DIN 277

5.
Kostenvoranschlag
Die Kosten sind für Hochbauten nach Norm DIN 276, für andere Bauten entsprechend (ggf. nach Bauobjekten/Bauabschnitten unterteilt) zu berechnen, zuwendungsfähige und nicht zuwendungsfähige Kosten sollten leicht nachvollziehbar gegenübergestellt werden.

6.
Gegenüberstellung der im Bau- und Raumprogramm geforderten und der geplanten Nutzflächen

7.
Genehmigtes Baugesuch

4.2
Zeitplanung 

	Vorhaben/Maßnahme
	Tag
	Monat
	Jahr

	Geplanter Beginn
	     
	     
	     

	Geplante Fertigstellung
	     
	     
	     

	Geplantes Ende
	     
	     
	     


Prüfzeile

	Angaben zu Nr. 4.2 sind vollständig 
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein


4.3
Vorzeitiger Beginn

Der Antragsteller nimmt davon Kenntnis, dass ein Zuschuss nicht mehr gewährt werden kann, wenn mit dem Investitionsvorhaben bzw. der Maßnahme der Absatzförderung, auch in Teilen, vor Erhalt eines Zuwendungsbescheides begonnen worden ist. Maßgebend ist der Abschluss von Liefer- oder Leistungsverträgen - z.B. eine Bestellung oder Auftragsvergabe - für das Vorhaben.

In besonders begründeten Einzelfällen kann auf Antrag eine Ausnahme zum vorzeitigen Beginn zugelassen werden. 

 FORMCHECKBOX 

Mit dem Vorhaben habe/n ich/wir noch nicht begonnen und werde/n auch nicht vor Erhalt des Zuwendungsbescheides beginnen.
 FORMCHECKBOX 

Ich/wir beantragen eine Ausnahmegenehmigung für den Beginn des Investitionsvorhabens vor Erteilung des Zuwendungsbescheides. Die Ausnahme wird beantragt, weil folgende Gründe den Beginn des Vorhabens, der geplant ist zum

	Tag: 
	Monat: 
	Jahr: 

	  
	     
	    


zwingend erforderlich machen:

Gründe:

	     


Über eine Ausnahmegenehmigung entscheidet die Bewilligungsbehörde schriftlich unter Be​achtung der Regelungen der Landeshaushaltsordnung. Mit dem Investitionsvorhaben darf erst nach Eingang der schriftlichen Ausnahmegenehmigung begonnen werden. 
Die Erteilung eines Vorbescheides stellt keine Zusage einer späteren Förderung dar.

Prüfzeile

	Ausnahmegenehmigung wurde erteilt.
	Datum
	     

	Angaben zu Nr. 4.3 sind vollständig 
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein


5.
Finanzierung


Finanzierungsplan

	Mittel
	Betrag in EURO
	Betrag in EURO
	Anteile %

	Eigenbeteiligung des
Antragstellers
	
	     
	  

	davon Eigenmittel
	     
	
	

	Darlehen 
	     
	
	

	Sonstiges
	     
	
	

	Zuschussbetrag
	
	     
	  

	Sonstige öffentliche Beteiligung des Mitgliedstaates auch Darlehen und Zinsverbilligungen 
	
	     
	  

	Sonstige Mittel Dritter (keine öffentl. Zuwendungen)
	
	     
	  

	Gesamt
	
	     
	   


Prüfzeile

	Angaben zu Nr. 5.1 sind vollständig 
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Es liegen alle Finanzierungsnachweise vor
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein


6.
Erklärungen des Antragstellers

6.1
Mir/Uns ist bekannt, dass ohne Ausnahmegenehmigung des vorzeitigen Investitionsbeginns ein begonnenes Vorhaben nicht mehr gefördert wird.

6.2
Ich weiß/Wir wissen, dass alle Tatsachen, von denen die Bewilligung, Gewährung, Rückforde​rung oder das Belassen der beantragten Förderung abhängig sind, subventionserheblich im Sinne von § 264 des Strafgesetzbuches (Subventionsbetrug) sind und dass sich nach § 264 des Strafgesetzbuches strafbar macht, wer über subventionserhebliche Tatsachen falsche oder un​vollständige Angaben macht oder Angaben hierüber unterlässt.

Zu den subventionserheblichen Tatsachen gehören insbesondere

· die Angaben dieses Antrags und in den beigefügten Anlagen sowie in den dazu nachgereichten oder nachgeforderten Unterlagen,

· die Angaben in den Verwendungsnachweisen und den Belegen über die durchgeführten Investitionen,

· die Sachverhalte, von denen der Widerruf oder die Rücknahme der Bewilligung und die Erstattung der Zuwendung abhängen.


Die Pflicht Änderungen subventionserheblicher Tatsachen unverzüglich mitzuteilen, ist mir/uns bekannt.

6.3
Mir/Uns ist bekannt, dass der Kosten- und der Finanzierungsplan mit der Bewilligung eines Zuschusses verbindlich werden. 

 FORMCHECKBOX 

Für das geplante Vorhaben sind keine weiteren öffentlichen Fördermittel beantragt oder bewilligt.

 FORMCHECKBOX 

Es sind/werden die folgenden öffentlichen Mittel beantragt 
	Förderprogramm:
	

	Zuwendungsgeber:
	

	Art der Förderung:
	

	Zuwendungsbetrag:
	


6.4
Mir/Uns ist bekannt, dass die zuständigen Behörden und deren beauftragte Stellen das Recht haben, das Vorliegen der Voraussetzungen für die Gewährung von Zuwendungen durch Kontrollmaßnahmen prüfen und dazu entsprechende Auskünfte einholen. Die Kontrollen können ab Antragstellung und bis Ende der Zweckbindungsfristen durchgeführt werden. 
Ich habe/Wir haben davon Kenntnis genommen, dass unrichtige oder unvollständige Angaben und das Unterlassen von Angaben zur Rückforderung der Zuwendung führen können.

6.5
Mir/Uns ist bekannt, dass gemäß EU-Recht im Interesse einer verbesserten Transparenz über alle gewährten Zuwendungen mindestens einmal jährlich ein Verzeichnis veröffentlicht wird, das Auskunft gibt über die einzelnen Begünstigten, die geförderten Vorhaben bzw. Maßnahmen, für die die Zuwendungen gewährt wurden, sowie die Höhe der jeweiligen bereitgestellten öffentlichen Mittel.

6.6
Für die Angaben in diesem Förderantrag besteht keine Verpflichtung auf Grund einer Rechtsvorschrift. Die Angaben im Förderantrag einschließlich der Anlagen und die Einholung von Auskünften durch die Bewilligungsbehörde sind zur Bearbeitung des beantragten Fördervorhabens erforderlich (§ 14 Abs. 1 des Landesdatenschutzgesetzes).
6.7
Mir/Uns ist bekannt, dass Daten zum Förderumfang gemäß Verordnung (EG) Nr. 1290/2005 und Verordnung (EG) Nr. 259/2008 im Internet veröffentlicht werden.

6.8
Ich versichere/Wir versichern, dass die Angaben dieses Antrags einschließlich der Anlagen richtig und vollständig sind.

Prüfzeile

	Angaben zu Nr. 6 sind vollständig 
	 FORMCHECKBOX 
 ja
	 FORMCHECKBOX 
 nein


7.
Anlagen
	     


	Ort, Datum


	
	Unterschrift des Antragstellers



	     
	
	


Prüfzeile

	Prüfzeilen wurden ausgefüllt von (Name des/der Bearbeiters/in)
	Datum, Unterschrift

	     
	


Hinweis für die Bewilligungsbehörde:

Gemäß VV Nr. 3.2 zu § 44 LHO ist mit der Antragsprüfung ein Prüfvermerk zu erstellen.
